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DieBernerWoctii Nr. 17. - 27. April 1940.

Freiwilliger Hilfsdienst
bedeutet wirkliches Ernstmachen mit dem Ge-

danken der Opferbereitschaft fur das Land.
Soldat T. ist ein 91er, also keiner der Jüngsten
mehr. Im Zivilleben ist er Direktor einer
angesehenen grossen Firma und dirigiert eine

grosse Angestelltenschar, — im Militärdienst
als Freiwilliger HD ist er Kamerad unter
Kameraden. Er lächelt natürlich so lebens-

froh, weil er morgen in Urlaub geht, aber

man munkelt, dass ihm das Landsknechtsleben

ganz gut gefalle. (Siehe dazu Bildseiten 435
bis 438.

DieVernerMch !^r. 17. - 27. 1940.

li'àilligel' llîlksàllst
bedeutet vvirkliekes Drastmnciien mit cicm <Ze

danken der Op^erhereitseka^t 5ür das Band.
Loldat l'. ist ein 91er, also keiner der düngsten
mekr. Im ^ivületten ist er Direktor einer
angesehenen grossen Birrna und dirigiert eine

grosse Angestelltensâar, — ûn h-lilitardienst.
nis I'reiwüliAer IID ist er Xnmern«I unter
Knmernclen. Lr iâckeit nntûrliâ so iedens-

krotl, veil er morgen m Drlnub xekt, nker

man munkelt, dass ikm das Bandskneektslehen

gan? gut gefalle. (8ieke da?u Bildseiten 5

bis 4Z8.
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